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Vielfalt in Studium und Lehre

Tag 3

Heute wird nun endlich, wie Prof. Schrader zu sagen pflegt: "Gerudert und nicht
geschludert". Um 7:00 Uhr gab es Frühstück, die Präsentation wurde noch einmal
durchgesprochen und dann warteten wir im Foyer auf unsere Abholung.

Heute steht ein straffes Programm an der Mmust (Masinde Muliro University of Science and
Technology) an.

Ein Team der Mmust holte uns mit einem Kleinbus vom Hotel ab und los ging es zur
Universität. Auf dem saftig grünen Campus angekommen erwartetete uns ein straffer
Zeitplan und etliche Vorstellungsrunden.
Als erstes besuchten wir das Office für International Relations und somit die Dame, der wir
diese ganze Kooperation zu verdanken haben. Wir wurden herzlich begrüßt, jeder durfte
sich in das Visitor Book eintragen und weiter ging es zum Office des Deputy Vice
Chancellors, quasi dem Verantwortlichen für Finanzen und Administration. Dort wurden
wieder alle herzlich begrüßt, jeder stellte sich vor und durfte sich in das Visitor Book
eintragen. Es folgte ein offizielles Gruppenfoto und dann liefen wir in der prallen Sonne in
unseren Raum für den heutigen Tag. Wir starteten mit einer Vorstellungsrunde und jeder
durfte sagen, was er sich von dem Projekt verspricht. Es kamen immer wieder neue Uni-
Mitarbeiter dazu und es folgten weitere Vorstellungsrunden.

Nach einer Teepause stellten wir uns, die Hochschule und unser Projekt nocheinmal mit
einer Präsentation vor. Prof. Dr. Schrader übernahm und leitete in das Telemedizin-Projekt
ein und schnell wurde fleißig diskutiert. Auch die Vorstellung des Telemedizin-Koffers kam
ziemlich gut an. Nach der Mittagspause (es gab übrigens ziemlich leckeres Essen) stießen
ca. 42 Studierende der Physiotherapie und der Informatik dazu. Nach einer kurzen
Vorstellungsrunde begannen wir unseren Workshop. Dieser beinhaltete eine kurze
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telemedizinische Situation mit einer anschließenden Fragestellung. Die Studierenden
sollten nun diskutieren. Aus jeder Diskussiongruppe wurde ein Sprecher ausgewählt,
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